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Festlegung von Prioritäten für Maßnahmen und 
Bewirtschaftungen

Pilotprojekt Marschgewässer:

Bewertung der Marschgewässer und Ableitung
möglicher Maßnahmen
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Kernziele des Projektes (Phase 1: Mitte 2005 - September 2006):

� Erarbeiten eines Bewertungsmaßstabs (Messlatte) für eine
Bewertung der Marschgewässer
- anhand der gesetzlich vorgeschriebenen 

Qualitätskomponenten (WRRL Art. 4/ WHG / NWG)
- mit Verfahren, die einer Überprüfung der EU-Komission

standhalten

� Ableiten von „gewässerökologischen Defiziten“ aus den Befunden
der Teilprojekte

� Vorschläge für Maßnahmen zur Beseitigung der Defizite
(WRRL Art. 11 / WHG §25b,c,d)

Phase 2 (Oktober 2006 - Dezember 2007 ) – Klären der wesentlichen offenen 
Fragen, Aufstellen von modellhaften Bewirtschaftungsszenarien– Grundlagen für 
ein „Maßnahmenprogramm Marschgewässer“
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� 1.) Fische

� 2.) Makrophyten

� 3.) Phytoplankton/Phytobenthos

� 4.) Chemie/Physik (auch pr. Stoffe)

Qualitätskomponenten Marschgewässer: 
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Teilprojekt Fischfauna
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Für die Zusammenstellung möglicher Maßnahmen (Maßnahmenkatalog) 

an Marschgewässern erfolgte eine allgemeine Analyse von Defiziten 

anhand der Qualitätskomponenten:

Defizite an Marschgewässern:

� Strukturarmut

� Unnatürliche Wasserstandsschwankungen

� Eingeschränkte Durchgängigkeit

� Trübung / Belastung mit Nährstoffen

Maßnahmen allgemein
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Ursachen und Hintergrund der Defizite

• Gefälle, Regelprofil

• Entwässerung, Bewässerung, Hochwasserschutz –
Aufrechterhaltung   dieser Funktionen im Interesse der 
regionalen Bevölkerung (Städte, Gemeinden u. Landwirtschaft).

• Entwicklung und Verbesserung der Gewässer als Lebensraum 
für Tiere und Pflanzen im Interesse der Allgemeinheit.

• Derzeit sind Verfahren, welche die Belange der 
Gewässerökologie berücksichtigen, und keinen finanziellen 
Mehraufwand mit sich bringen, für Marschgewässer so gut wie 
nicht vorhanden.

• Verfahren, die in anderen Regionen erfolgreich praktiziert 
werden, funktionieren an den meisten Marschgewässern nicht.

Maßnahmen allgemein
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� Gewässerbettmodellierung und Anlage von Altarmen bzw. 
Seitengewässern mit Flach- und Tiefwasserbereichen

� Verbesserung der Ufer und Sohlenstrukturen (Entfernen von 
massivem Uferverbau, naturraumtypische Pflanzungen bei entspr. 
hydraulischen Vorraussetzungen, Entschlammung!!)

� Unterstützende wasserbauliche Maßnahmen zur Umgestaltung der 
Gewässermorphologie - unter Beachtung eines ausreichenden 
hydraulischen Querschnittes

� Extensive Gewässerunterhaltung - falls möglich / Einzelfallprüfung!

� Einrichtung von Ufer- / Gewässerrandstreifen - falls Flächen 
vorhanden

Maßnahmen zur Erhöhung der Strukturvielfalt

Maßnahmen allgemein
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Maßnahmen zur Verminderung unnatürlicher 
Wasserstandsschwankungen

� Herstellung von „intelligenten“ Schöpfwerken und Sielen im Hinblick 
auf die WRRL, z.B. Einbau von „Grundschwellen“ vor Sielen o. 
Schöpfwerken.

� WASSERSTANDSMANAGEMENT:
Z.B. Anpassung der Schaltpunkte vorhandener  Schöpfwerke durch 
SPS-Steuerung (automatisierte Speicherprogammierte Steuerung) 
Nachteil: ev. keine Ausnutzung günstiger Nachttarife! 
(Verbandsbeiträge)

� Anhebung des Entwässerungsniveaus im Winterhalbjahr

Maßnahmen allgemein
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Maßnahmen zur Herstellung der Passierbarkeit

� Herstellung der linearen Durchgängigkeit an Schöpfwerken und 
Deichsielen (Förderschnecken, Zusatzöffnung mit Lockströmung)

� Herstellung der linearen Durchgängigkeit an Stauanlagen und 
Wehren

Maßnahmen allgemein
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Wischhafener Schleusenfleth:

Idee: Hauptgewässer auf Dräntiefe über das Mündungsschöpfwerk 
„fahren“, um auf Polderschöpfwerke verzichten zu können, anschließend 
Polderleitung öffnen und ökologisch gestalten. 

Aber:

KOSTEN-NUTZEN-ANALYSE abwarten, Knackpunkte:

- Flächenerwerb

- Aufwendige Umgestaltung des Mündungsschöpfwerkes und Anpassung  
. der Gewässer.

Vorläufiges Fazit:

Wahrscheinlich erst realistisch, wenn sich die Nutzungsansprüche 
ändern, und andere Wasserstände zugelassen werden können.

Maßnahmen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

(weitere Info´s bezüglich des Pilotprojektes Marsch gewässer auf

www.pilotprojekt-marschgewaesser.de)

Dipl.-Ing. Friedrich Tönjes / Kreisbaurat  Landkreis Stade
Kontakt:

friedrich.toenjes@landkreis-stade.de
Tel.: 04141-12-500
Fax: 04141-12-575
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Wischhafener Schleusenfleth

- Anlage von Seitengewässern mit Flach- und Tiefwasserbereichen

- Verbesserung der Ufer- und Sohlenstrukturen

- Modifizierung/Extensivierung der Gewässerunterhaltung

- Maßnahmen zur Wasserstandsicherung (Mindestwasserstände) und zu 

Abflußregelungen

- Herstellung der Durchgängigkeit an Schöpfwerken und Deichsielen

- Herstellung einer Verbindung zu angrenzenden Einzugsgebieten

- Einrichtung von Ufer-/Gewässerrandstreifen

- Einrichtung von Stoffsenken an den Polderschöpfwerken
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Hackemühlener Bach/Basbecker Schleusenfleth

- Anlage von Seitengewässern mit Flach- und Tiefwasserbereichen

- Verbesserung der Ufer- und Sohlenstrukturen

unterstützende wasserbauliche Maßnahmen

- Modifizierung/Extensivierung der Gewässerunterhaltung

- Herstellung der Durchgängigkeit am Schöpfwerk

- Einrichtung von Ufer-/Gewässerrandstreifen

- Umwandlung gewässernaher Ackerflächen in Grünland/ strikte 

Einhaltung der guten fachlichen landwirtschaftlichen Praxis

- Einrichtung von Drainsammlern mit nachgeschalteten Filter- und 

Sickerstrecken


